
Ausfüllbeispiel zur Selbsteinschätzung
Bezirksverband der Kleingärtner e.V.           Tempelhof

Kleingartenanlage: An der Wiese e.V.
Parzelle: R35 Unterpächter/in: 

Gesamte Pachtfläche (ohne anteilige Gemeinschaftsfläche) 430 m²

Senkrechte Überschattungsfläche durch nach BaumSchVO geschützte (Straßen-)Bäume ist abziehbar: _ / m²

Pachtfläche abzüglich Überschattungsfläche = anrechenbare Gesamtfläche (maximal 400 m²) * →A 400 m²

Mindestfläche für Gartenbauerzeugnisse (1/3 der anrechenbaren Gesamtfläche, max. 134 m²) * 33,3% A 134 m²

Darin enthaltene Mindestbeetanbaufläche (10% der anrechenbaren Gesamtfläche, max. 40 m²) * 10% A 40 m²

Ermittelte Flächen für den Anbau von Gartenbauerzeugnissen: ** 
A) Obstbäume, Beerensträucher, Rankgewächse, Wildfruchtpflanzen: ***
Große Obstbäume ab Halbstamm (erster Ast ab 1,20m Höhe): je 10 m²

Anzahl: IIIII I Σ 60 m²

Obstbäume als Viertelstämme (erster Ast unter 1,20m Höhe), Säulen und Spindeln: je 5 m²

Anzahl: IIIII Σ 25 m²

Rankende Nutzpflanzen (z.B. Wein, Kiwi, Brombeeren, Himbeeren) und Spaliergehölze:          

1,5x4m (Wein) +6x1m (Himbeeren) +3,5x1m (Brombeere) Σ 15,5 m²

Beerensträucher: je 2 m²

Anzahl: IIIII I Σ 12 m²

B) Beetflächen für Gemüse, Kräuter, Erdbeeren, Feldfrüchte und einjährige Sommerblumen: ****
(einschließlich Hoch- und Frühbeete und Gewächshaus, wenn es wie ein Beet bewirtschaftet wird)
(Himbeerbeete oben eintragen, Staudenbeete/ Blumenrabatten zählen nicht hierzu)

2x1=2qm Hochbeet 2x2,5=5qm Gemüsebeet

2,5x3,6=9qm Gewächshausbeet mit Tomaten2x1=2qm Kräuter

2x1=2qm einjährige Sommerblumen

Σ 20 m²

C) Weitere Sonderflächen: Kompostanlagen: je 1 m², Gewächshausfläche, wenn es kein Beet ist:

3x1 (Kompost) Σ 3 m²

   *     Ist die Pachtfläche größer als 400 m², müssen dennoch nur 134 m² mit Gartenbauerzeugnissen 
          und davon nur 40 m² als Beet bewirtschaftet werden.
  **   Bei mehrfach genutzten Flächen (z.B. Beet unter Obstbaum) wird die flächenmäßig größere Nutzung angerechnet.
 ***  fachgerechter Schnitt vorausgesetzt, abgängige Anpflanzungen gehen i.d.R. nicht in die Bewertung ein
**** Die Beetflächen müssen erkennbar bewirtschaftet sein und sind flächenmäßig möglichst überwiegend als
          Gemüsebeete zu gestalten. Wirtschaftswege zwischen Beeten können bis 0,5m Breite eingerechnet werden.

Gesamtsumme ermittelter Flächen mit Gartenbauerzeugnissen (einschließlich der Beete):         ΣΣ 136 m²

Bitte grünes Kästchen ankreuzen, wenn 1/3 erfüllt sind, ansonsten die fehlende Fläche eintragen! X 0 m²

Summe der Beetflächen für den Anbau von Gartenbauerzeugnissen (Übertrag nur der Beete):   Σ 20 m²

Bitte grünes Kästchen ankreuzen, wenn 10% erfüllt sind, ansonsten die fehlende Fläche eintragen! 20 m²
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